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Änderung der textlichen Festsetzungen in rechtsverbindlichen 
Bebauungsplänen;  
hier:  Überschreitung der hinteren Baugrenzen durch Terrassen- 
      überdachungen 
 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin Status 

Planungs- und Umweltausschuss 06.09.2017 Ö 

 
 
Beschlussvorschlag: 
In allen rechtsverbindlichen Bebauungsplänen der Stadt Wassenberg, die die nachfolgende 
Regelung als Bestandteil der textlichen Festsetzungen nicht beinhalten, ist nachfolgende 
Änderung durchzuführen: 
„Eine Überschreitung der hinteren Baugrenze um max. 4,00 m zwecks Errichtung einer 
überdachten Terrasse wird zugelassen. Von diesen Festsetzungen bleiben die sonstigen 
gesetzlichen Bestimmungen unberührt.“ 
 
Mit diesem Beschlussvorschlag sind die entsprechenden Verfahrensschritte nach den 
Bestimmungen des Baugesetzbuches durchzuführen. 
 
 
Beratungsergebnis 

Gremium     Sitzung am  

Einstimmig 
 
 

 

Mit Stim-
menmehrheit 

 

 
Ja 

 
Nein 

 
Enthaltung 

 Laut 
 Beschluss- 
 vorschlag 

 

 Abwei- 
 chender 
 Beschluss 

 (Rückseite) 
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Sachverhalt: 
Die praktische Arbeit zeigt, dass vermehrt überdachte Terrassen beantragt werden, die mit 
den hinteren Baugrenzen der rechtsverbindlichen Bebauungspläne nicht übereinstimmen. 
 
In Abstimmung mit der Bauaufsicht des Kreises Heinsberg, die in solchen Angelegenheiten 
eine Baugenehmigung über eine Befreiung erteilen könnte,   wird angeregt, eine 
grundsätzliche Änderung der textlichen Festsetzungen für rechtsverbindliche 
Bebauungspläne in der Form herbeizuführen, dass eine Überschreitung der hinteren 
Baugrenze um max. 4,00 m zwecks Errichtung einer überdachten Terrasse zugelassen wird. 
Von diesen Festsetzungen bleiben die sonstigen gesetzlichen Bestimmungen unberührt. 
 
Auf der Grundlage des Beschlussvorschlages sind die entsprechenden Verfahrensschritte 
nach den Bestimmungen des Baugesetzbuches durchzuführen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 
  ja                nein 
------------------------------- 

 
Gesamtkosten der 
Maßnahmen (Be-
schaffung-/Herstel-
lungskosten) 
 
 
 
 
  € 

 
jährliche Folge-
kosten/-lasten, 
Sachkosten 
  € 

 
Personalkosten 
 
  € 

 keine • 

 
Finanzierung 

Eigenan-
teil(i.d.R.= 
Kreditbedarf) 
 
 
 
 
  € 

 
Objektbezogene 
Einnahmen (Zu-
schüsse/Beiträge) 
 
 
 
  
  € 

 
Einmalige oder jährliche 
laufende Haushaltsbela-
stung (Mittelabfluss, 
Kapital- 
dienst, Folgelasten ohne 
kalkulatorische Kosten) 
 
  €  

 

 
 

Veranschlagung 

im Ergebnisplan 
(konsumtiv) 

 

 
im Finanzplan 
(investiv) 

 

 
 
 

Nein 

 
 
 

Ja, mit €   

Kostenstelle/Konto 

 
 

[Konto] 

 
 
Genehmigungsvermerk    

Verwaltungskonferenz vom _______________ ________________________________________ 
 Bürgermeister                        Datum        

 
 
Unterschrift      Unterschrift des    Gegenzeichnung des 
federführender Dezernenten/   Stadtkämmerers   beteiligten Dezernenten 
Fachbereichsleiter 
 

 
 
 
-------------------------   ---------------------  ---------------------------- 
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